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Mit G « oßh « » » vgitch Badischem gnädigstem Pr . vUrgio «

3 nnhalt : Kassel : Proklamation an die Hannoveraner — Frankfurt : Erdbeben in Afrika Wienr
Feste ; Lotterie — Von der Donau — Paris - « London — Vermischte Nachrichten

Deutschland
Kassel , vom iz . März .

Der heutige westphäliscke Moniteur enthält folgendes :
" Da Se M » j . der Kaiser der Franzosen , König von
Zlal 'kn , Beschätzer des Rhein undes , das Hannöversche
wit ollen Höchstdemnselben auf dieses Land zustehenden
Rechten , an Se Maj . den König von Wesiphalen abge¬
treten hat , so Hot die Besiznshme desselben , im Namen
des Kön -gs , statt gehabt , und ist davon ein Protokoll auf -
genommen wvtdt» zwischen den zu diesem Ende von Hei¬
den Seiten mit Vollmachten versehenen Kommissarien ,
trän ich : Von Seiten Sr . kaiserl. und königl. Maj - stäl,
Sr Ex, - !l - nz dem Hrn . Bann von Reinhard , Ihrem
ausse ordentlichen Gesandten und bevollmächtigten Minister
zu Kassel ; und von Seiten Sr . M jesiät des Königs v
Wesiphalen , Sr . Ex .ellenz dem Hrn Grafen von Har¬
denberg , Obe ' jäaerineister der Krone und Staalsrath ; dem
Hrn . Gen Baron v Hammerstein, Atjutant Sr . Maj ^
und dem HiN . Staarsrakh Malchus;

P r 0 k !a m a t i 0 n.
, ,Hannoveraner, der Kaise- , mein erhabener Bruder , hat

mir durch einen am 14 . Jan . di . ses Jahrs zu P ris ab-
gcschksfnen Vertrag all« seine Rechte auf euer Land ab¬
getreten, und cs mic mein m Königreiche vereinigt Seine
Abgeordneten haben eS mir übergeben , und heule nehme
ich Best ; davon. Ihr werdet den unermeßlichens Vouhei !

zu schätzen wissen ^ endlich einmal aus der schwankendem
Lage , in der ihr so lange unsicher geschwebt , herausgeris«-
ftn , und auf immer einem Staat einverleibt worden zu
seyn , der euch zukünftig gegen alle gewaltsame Angriffe
der Mächte des festen Landes und bei dem ersten Signal «:
eines Seekriegs in Schu ; nimmt . Das vergangene Un-
glük muß euch die gegenwärtige Ruhe und die Hoffnung
einer glüklichen Zukunft noch wril lheurer machen . Euer '
Charakter und euer Geist sind bekannt. Ich glaube am
eure Rechtlichkeit Die euch von eurem König aufiichtig;
bezeugte Achtung ist euch rin« eb - envclle Gewährleistung;
für die Sorgfalt , womit er euer Glük machen wird . CH
ist mir angenehm, zu denken , daß ihr eurerseits weder «u»
ren Ruf noch mein Vertrauen verläugnea werdet «. Ge»
geben in Un °erem königl. Pallast zu Kassel,, den L . Wärzz
1810 . Unter; . Hieronymus Napoleon.

Frankfurt, , vom aü März .
Se . Majestät der Köniz von W . stphalen sind heute

Vormittags mit einem zahlreichen Gefolge hier eingetroft
few . und haben nach hier eingenommenem Dejeuner di«
Reise um Mittag nach Paris fortgesszt.

Se königl . Hoh . der Erzherzog Großhrrzog von Würz -»
bm-g hoben diese » Morgen um 5 Uhr Ihre Reise nach
Paris fvrtgesezt .

Von der Vergrößerung «nsers Grcßherzogthums weP
man noch immer nichts Bestimmtes, , man glaubt inzM -
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schen mit Bestimmtheit behaupten zu können , daß unser
Großherzogthum « ine» größer» Umfang erhalten werde ,
als man Anfangs glault ».

In den neuesten Hamburger Zeitungen liest man Nach¬
richten über ein heftiges E . dbeben , das am 4 und 5 .
Dec . v 3 . auf dem Vorgebirge der guten Hoffnung statt
gehabt hat . Menschen sind nicht umgekommen , aber viele
Mauern und Schornsteine eingestü ; t. Die Rabbeninsel
hat so stark gelitten , daß man glaubt , sie werde gänzlich
vom Meere verschlungen werden . — Die nämlichen
Blätter enthalten folgendes . Kenstantincpel, v . 10 Jan :
„ Die Pforte hat dem Pascha, von Jrnina den Befehl
gesandt , gegen die Sch ff - der sechs jonischen Inseln
kreuzen zu lassen, deren sich die Engländer , mit Ausnah¬
me von Korfu , bemächtigt haben , und in die Häfen sei¬
nes Pascha' iks keine Schiff - von ersterz, Inseln zuzulas.
s-n , auf welchen die Engländer die sogenannte Republik
der sieden Inseln hergestellt haben "

Don der Donau , vom io März.
Abtheilungen der deutschen und ungarischen adelichen

Leibgarde zu Pferde werden die Kaiserin der Franzosen
ibiS nach Braunau begleiten . Ueberall , wo Höchstdieselbe
jn Stationen einttifft , zeigt Kanonendonner Ihre Ankunft
<an, und das Militär rükc in Parade aus.

Nach Berichten aus Wien wurden reitende Eilboten
« ach allen Gegenden der Monarchie ausgefchikt , um die
-zewaltige Menge von Eßwaaren , besonders von Geflügel
zu dem bevorstehenden Vermäh ungsfeste in Wien aufzu-
treiben. Man bedarf 6oo Kälber und 1200 Stük Trut-
-Hähne , und die Anzahl der Gänse , Enten , Kapaunen,
Hühner rc . geht in die Tausende. Das Paar Fasanen

Loster schon 20 fl.
O e st r e i ch.

W i en , vom 7 . März.
Unsre Erzählung von dem Einzuge deS Fürsten von

Neufchatel ( Nrv. 42 ) ist dahin zu berichtigen , daß vom
Stockam - Eisenplaz der Zug üter den Graben , den Kohl-

Markt und Michaelerplatz direkt nach der Burg gierig . —
Bei der Audienz empfieng der Kaiser den Fürsten im
Neuen Burgsaale , auf dem Throne sitzend , rechts und links
Lie beiden Hauprleute der deutschen un d ungarischen Gar-
Nd, in einiger Earsernurrg ein Adjutant . Der Fürst trat

mit seinem Gefolge ein . und nachdem ihn der Kaiser durch
eine momentane Abziehung des HutS gegrüßt , winkte er
dem Fürsten , sich gleichfalls zu bedecken . Nach einer kur .
zen Anrede, welche der Kaiser «rwiedcrte , p äsen .' itte der
Fürst sein Gefolg , und b - gab sich hierauf, nach dreimali -
ger Verbeugung , wieder auS dem Saal? zurük Der hohe
Aoel war während der Audienz in den Hin ergründ des
Saales eingctreten , und dort in beträchtlicher E .lfernung
vom Throne stehen geblieben. Alsdann nahm der Fürst
bei der Kaiserin und bei den Erzherzogen Audienz, und be¬
gab sich hierauf nach seinem Appartement zurü ? . Densel¬
ben Tag, Abends, fand sich der Hof, jedoch ohne die Erz¬
herzogin Marie Louise , im Apollosaale ein , wo er von
dem zahlreich versammelten Publkum mit dem lautestr«
Vivatrufen empfangen wurde. Auch der Fürst von Neuf-
chate ! war gegenwärtig. Während der Anwesenheit deS
Hofs hörte der Tmz völlig auf , ob die Musik gleich un¬
unterbrochen foetdauerte.

Wien , vom 10 März.
Feierlich ward der Kaiserlich Französische Herr Gcoßbot-

schafier , Fürst von Neufchatel, in allen Städten des Oest-
reichischen Kaiserstaats empfangen , durchweiche die Straße
nach Wien führt. Die Generale und Offiziere der Be¬
satzungen , die Staats - Beamten , die Magistrate bewillkomm -
ten ihn ; das erfreute Volk, begeistert durch die Hoffnung
schönerer Zeiten, die aus dem engen lBande zwischen Oest»
reich und Frankceich hervortrctcn werden , strömte ihm ent¬
gegen . Bei dem E nttitte in die Haupt - und Residenz»
Stadt aber nahm der Herr Ervßberhschaflrr d s Inkog¬
nito an , da der feierliche Einzug erst auf den folgenden
Tag f- stges- tzt war.

Der 8 . März war zur feierlichen Werbung bestimmt :
Nachmittag« um ü Uhr fahr der Großbothschafler in feier¬
lichem Staate bei Hofe auf , und ward mit dem gleiche»
Eeremoniel, wie bei der ersten Audienz , empfangen. Nach¬
dem er dem Throne Sr . Majestät sich genähert hatte,
eröffnet « er in einer Anrede den ihn vertrauten Auftrag :
um die Hand Ihrer kaiserl Hoheit der Erzherzogin Marie
Luise für Se . Majestät den Kaiser Napoleon zu werben.
Sob . ld Se . Majestät der Kaiser diesen Antrag als Eh-f
deS kaiserlichen und erzherzaglichen Hauses beantwortet hat¬
ten, erschienen , abgehslt durch den LderMmmerer, und
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kegleittt von Höchstihrer Obersthofmeisterin und Ihrem
Obersthvfmeister , Ihre kaiserliche Hoheit die Erzherzogin
Mic -e Luise , nährtten sich unier treftr Verbeugung Sr .
M -jestät . und stellten Sich zur linken Hand seitwärt « auf
die Staffel . Der Großbvlschafter aber überreichte Ihrer
k,is,rl Hoheit da « Schreiben und das Bildnis Sr . Maje -
stä : des Kaisers der Franzosen , und HLchstdieselben Neffen
sich, nachdem Sie — als volljährig — Ih -e selbstständige
Einwilligung in den Antrag crtheilt hatten , das Bildnis
durch Ihre Oersthafmeisterin vor die Brust hrfien . Hier¬
auf begab sich der Groß olhschafter, begleitet von dem Au -
dienz - Kvmmissair und dem Dienstkämmerer Sc . Maj - stäl
unter der Voraustretung seiner Dienerschaft , seiner Haus
Offiziere , und seiner Edclleute , zur Audienz Ihrer Maje¬
stät der Kaiserin , und von da in das Appartement , wel¬
ches Se . kaiserliche Hoheit der Erzherzog Carl für diese
Audienz bezogen halten , eröffnet « Hochstdemselben den
Wunsch Sr . Mij - stät des Kaisers der Franzosen . Königs
von Italien , Allerhöchstihre Stelle bei der Vermählung zu
vertreten , überreicht « die auf Se . kaiserliche Hoheit über¬
tragene Procara , und begab sich sodann , begleitet von dem
Audienz - Kommissar und dem erzherzogl . Dienstkämmerer ,
in seine Wohnung . AbendS um 7 Uhr war grosses Ap¬
partement und Galla bei Hofe , wozu der kaiserlich franzö¬
sische Greßvochschasrer und Bothschafter in zweispännigen
Wägen auffuhren . Die feierliche Vermahlung ist auf den
n . März , die Abreise aber auf den iz festgesetzt .

Se . K . K. Apostolische Majestät haben bei Gelegenheit
der dermaligen Vermählungs - Feierlichkeit viele Beförderun¬
gen vorzunehmen allergnädigst geruhet .

Gestern Nachmittag wohnte der Herr Großbokhschafter
als Zeuge der Ceremonie bei , als die durchlauchtigste Erz -
Herzogin die vst eichischr Succeffons - Ordnung beschwor,
und diesemnach auf die Thronfolge renunzirte . Abends
wurde sim Theater an der Wien » Jphigenia in TauriS
snsz,führt , wobei der ganze Hof , der Herr Großboihschaf -
ter , da- diplomatische Kvkps , und der gesamte Adel , sich

einfand .
Wien , vom ro März .

f Bekanntlich konnten di« Gewinnst « der Geldlotterie , di»
im Februar vorigen Jahrs gezogen wurden , nicht bezahlt
werden , weil bald daraus der Krieg auSbrach . Die Zah¬

lung dieser Loos« wird nunmehr nachgetragen ^ und man
vergütet den ewinnern selbst die Zinftn mit 4^ Pcocent .
Die Geld - Lotterie - Loose , vorzüglich die rothen , steigen
noch immer im Preise . Heutiger Kurs aus Augsburg Z20
und Z2I '

Frankreich .
Paris , vom rz . März .

Man versichert , die Drrmählungsfeierlichkei
't Sr . Maj .

des Kaisers werde den 29 . d . statt haben »

England .
London , vom 25 Februar .

Unter den dem Parlamente vorgelegten Aktenstücken in
Be u >j auf die Scheldk - Eppedilivn liest man rmler andern
salzendes über ti Schiffswerft « zu Antwerpen .

„ Es befinden sth aus den Wersten zu Antwerpen ro
Schiff - von 80 Kanonen , wovon drei beinahe ganz fertig
sind . Auf dem Lokal , welches Bonapa te für den Bau
der Kriegsschiffe gewählt hat , standen zu Anfang deS I .
1804 lZoo Häu er . Es war der älteste Theil der Stadt .
Jezt ist er in eine Werste verwandelt , die man hinläng¬
lich vergrößern könnte , um auf einmal 20 Lmiensch ff«
darauf zu erbauen ; und der Schwarzwald kann mittelst
des Rheins unerschöpfliche Materialien dazu liefe -n. Die
zu diesem B >u gebrauchten Arbeiter sind junge Leut « an¬
der Konscriplion . Sie sind in Regimenter « ngethrilt , u ."
bilden für jedes zu erbauende Schiff eine Kompagnie

'
, die

ein Hauptmann kommandirt . Auf zwei Schiffe ist immer
ein Baumeister , der zugleich Oberauffther ist , angestellt .
Die Arbeit wird mit der größten Schnelligkeit und zu¬
gleich mit höchster Vollkommenheit auSgeführt ."

Vermischte Nachrichten .
Nach Berichten aus Wien , wird die neue französische

Kaiserin daS erste ungarische Husaren - Regiment Esterhazy
als Leibgarde zur Begleitung erhalten , und z deutsche Da¬
men von hohem Range und 2 Dames d ' Atour mit nach
Paris nehmen Ferner heißt es , daß Sr . französisch - kai¬
serliche Majestät Ihrer neuen Gemahlin 6 Milt . Fr . als
Witthum auSgesetzk haben .
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Todes - Anzeige .

Alken unsttn rr '
p . Freunden und Bekannten geben wir

die für uns elrn so traurige als schmerzliche Nachricht ,
L ß es der Vorsehung tes Höchsten gef . llen , unfern lie¬
ben Baker den Erbgroßherzogl , Hof Offizianten , Karl Emst
Baleniin Edisch dahier an den Felgen einer Entkräftung
und Nervenffete . s h Ute f üh um IO Uhr im 62 J ^hre
seines Lebens in die Ewigkeit hinüier zu rufen .

Wir fühlen düsen große» Verlust um so tiefer , als wir
Wegen dem frühc - n Ableben unsrer unvergißljchea Mutter
nun aller Llterlicher Erziehung , Leitung und Führung be -
rautr sind , und find um so wehr verpflichtet unsre resp.
Gönner und Freunde geziemend um die Fortsetzung ihrer
G - wogenheik uns Freundschaft zu bitten .

Möge die Asche untrer lieben Elte n nun iw Frieden
rühm , und >hr L00S ewige glökli-che Wiedervereinigung
feyn ! In unfein Herzen sey ihnen ewig ein Denkmal
der kmbl chen Liebe und Dankbarkeit geweiht !

Mannheim , d »n iü . März i8lo .
Die hinkelbllebene z Töchter .

Carlsruhe . sWarnung . i ES wurlen in einem
nicht zu dem Ereßherzsethum Baden gehörigen One dreißig
S ' kck Kurfürstlich Pfälzische Schuld - Ve . schreibungrn dd .
München , Len l . Ncv 1795 , wovon « ine jede auf lO00 .,fl .
im 24 Guldenfuß lauter und mit Lit ' C . bezeichnet ist,
mmlich :

Nr » . 1955 IY56 1957 2L»lI 2012 2OlZ -
— 2014 20 5 2016 2017 2018 2019
- 2OZO 2050 2085 208Ü 2V9Z 2182
— 218Z 2184 2185 Sl8ü 2187 2t88
— 2189 2190 222Y 22 7 24Z4 2498 .

nebst ly G - rßher -oglich Badischen A us Coupons fu ! jede
Ouigalivn vom I . Nrv I8OY — I8 >8 zu 25 st as
C . uticn drponirt , da man nun , n der unrichtigen M v -
vung , es sey ter Kall , wofür die Kavricn gestellt wueie »
w iklich emgctr . ten , rhne Uttel in ' Recht die Drehung
«rg . hr - ließ , kie Obiigatirr - n zu verkar fen , ft wuß war » e.»
jedkln . ann die dnn,enbe W -unung rillten , keine von ;en,n
b schrieb-. n- n ObligarioneN ober Ains - C upons an sich zu
kauf n , ind . m er sonst leicht in den bedenklich n F , ll ge -
ftzr werken könnte , die Ocligation annliu rk zu sehen.

Den ii . Mär ; i8to .
Carlsruhe . sE d i kta l - Ci ta tl c n s Die vor 12

Jahren von W lsch- Nevreuik wir einem kaise lrchen Sol¬
daten rreagezogt » « Sus . nne Durckin ober deren rechtmä¬
ßige Leibes . id>n , werden hierdurch avfgiftnb --- r , daS ru
Welsch - Neurenrh sn Pflegschaft stehen . e Vermögen ron
20o fl. in Ewi -fang -u nehmen , da dasselbe sonst chcn . N,
d ..rum bikrew en G . schwister gegen Cautivn ausgesolgt Mel¬
den wirb .

L r-r 24.. Frbr. 1L4.0.
Großherzegl. Dberamt.

t Cark - ruhe . fDranntwein , § vt,kaufend
f Aechter , 2 Jahre in Krügen liegender Heidelbcer Gr,st. d

'
ekr K - ug um 1 fl . 24 kr. und gurer Fruchibrann -wem , Maas .

> Viertel uns Ohm weis, ist billigen Pe « iß,s zu verkaufe«,bei Ma - be im grünen Baum . -

Carlsruhe . fChaife . s Eine noch wenig gebraucht »moderne, mir allen Bcquemlichk .' itrn versehene Reift , Chaise ,ist um billigen Pre -ß zu verkaufen. Das Näher « jst im.
ZeitungS- Kewp-cir, Nrv . 57 . zu erfragen.

! GondelSheim . fVorladung ) Die Gläubiger de »
! verstorben « » hiesigen Burgers . Adam Steinhilbers ,
j werden vorgelaoen bi « Montag , den 2 April dieses JrbiS ,! Vormittags y Uhr vor Amt dahier zu e - scheinen, und ihrei Forderungen bei Straft des Ausschlusses qchöüg zu liqui ,
! bken. Gonbelnheim, den 7 . Merz iAio >

Markgräflich Badisches Justa - Am t
Gen gendach . sL a nd e s - Ver w c i sri n g .s Da de»

unter dim Großherzegl Badisch . « Infamere - Rezim . nt :
Reichsgraf W - Helm - cn Höchberg , als G meiner gestan¬
dene . uns treulos entwich,ne Benebik, Rapp von Har -

> mersbach in dem durch die Edikt » ! Ladung vom 2 Juny
- v. I . anberaumc n Swöchjgen Term.n n chr erschienen ; s»
? wurde du - cb hohen Reg minal- Beschmß vom 18 Jenner
l d . Iaht « , R . Nro . 6 >8 . die Konsiekiinon testen NermZ.
s genS » ik nur und er der Krrkherzogl ch Batr chen L n . »

ve - wieftn. Welches anmik zur öffenllichen Wissenschaft, !
^ g «cr .. chl wird.

Gengenbach , den § Febr. i8 >o .
Kork fAuStklts - Vorladung . s Die aus de»

i Reserve vorigen Jahrs entwichenen Kmronistcn , Jakob -
! Aßmus von Neumühl und Johmne « Jokers von,

Que <bach , so w,e Daniel Müller von Kehl und Michel
Eisemann von W llst. tt , welche in diesem Jahr durch

- düs Loos zu Soldaten bestimmt wurden , sich aber dieser
Oil «grub,eil rnnogen Haien , werd- n anrurch ediktali -er
auf . efordert, stch a dato binnen z Monaten zu stellen und
über ihren Ausiriil zu verantworten da andernfalls nach ,
der Lündeekrnstiruiiln gegen sie verfahren werden soll .

i Kork, den 2 . Mä .- z 1810 .
k Großherzogl O ' eramt.
! Mahlbelg sS chu '. den - Liquidation .s AneurH -
; werden alle diejenige , welche an folgende Personen r : w, .S-

zu fordern hoben , aus der vorhandenen Maste sonst kernr
l Zahlung zu « . Hallen , zur Liquidirun; derselben vvrgeladeri.
> Aus dem Oberamt Wahlierg
; zu Dundenhe -m an die Burger Mich Merz in bastgem
s Sllaßw >rihrh >us am Montag , den 26 März , Vvlmfts
r tags 8 Uhr bei dem Th , iliMgs Kommissariat.
! Wühlderz/ dm 12. Werz 18 ^ 0.
^ Großherzegl, Oberamt»
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